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Politiſche Ueberſicht
Die Klerikalen haben eingeſehen daß bei der Miniſter

kriſe für ſie keine Roſen zu pflücken ſind und ſie ſind deshalbehe mürriſcher Stimmung Daß aber daraufhin die Libe

ralen Grund hätten zu jubiliren iſt eine thörichte Auffaſſung
vor der wir während der letzten Tage ſchon öfter als einmal

rnt haben und ſo haben auch wir angeſichts des ewigen
u und Bangens in ſchwebender Pein einiges thatſachliche Verſtändniß dafür wenn eine berliner Korreſpondenz

der Köln VolksZtg mit den ärgerlichen Worten anhebt
Die Kanzlerkriſis wird langweilig, um dann unter anderem

fortzufahren wie folgt

Dienſtag wurde beſtimmt verſichert daß der Kaiſer in
Hubertusſtock bei der Anweſenheit des Grafen Caprivi in die
Trennung des Reichskanzleramts vom Miniſterpräſidium ge
willigt habe hinterher ſcheinen aber der n die größten
Schwierigkeiten ſich entgegengeſtellt zu haben Sicher iſt daß
Graf Caprivi nach ſeinen jüngſten Erfahrungen von allen Be
ziehungen zum preußiſchen Staatsminiſterium losgelöſt ſein
wollte jetzt taucht der Plan auf ihm das preußiſche Miniſterium
der auswärtigen Angelegenheiten zu belaſſen damit er Sitz
und Stimme im Staatsminiſterium behalte und mit Weiſungen
verſehen werden könne wie er als Reichskanzler die preußiſchen
Stimmen im Bundesrath abzugeben habe Die Löſung wird
nunmehr auch offiziös empfohlen würde aber zu einem dauerndbefriedigenden Zuſtand nicht führen können Graf Caprivi

hat was in der Oeffentlichkeit nicht ſo bekannt geworden iſt
mit derſelben feſten Ueberzeugung hinter dem Schulgeſetz
Entwurfe geſtanden wie Graf Zedlitz und ſeine Rede gegen

den Atheismus war eine er einerinnerſten Geſinnung nicht eine Uebereilung wofür ſie meiſt
von liberaler Seite angeſehen wird Nachdem auf dem kirch
lichen Gebiete der Friede in der Hauptſache hergeſtellt iſt
ſchwebte ihm der ſtaatsmänniſche Gedanke vor auch auf dem
Schulgebiete einen dauernden Frieden mit der katholiſchen
Kirche herzuſtellen und geſetzlich zu ſichern um konfeſſionellen
Streitigkeiten möglichſt vorzubeugen und damit den Zu
ſammenhalt im Staate zu befeſtigen Jndem er ſeine Be

rungen zur preußiſchen Regierung aufzugeben ſich entſchloß
hat er zugleich die Hoffnung aufgegeben daß dieſe Aufgabe in
abſehbarer Zeit befriedigend gelöſt werden könnte Wie nun
auch die Entſcheidung in der Kriſis fallen wird als Reichs
kanzler bleibt Graf Caprivi vorläufig gewiß aber bald wird
die Reichskanzlerkriſis von neuem gausbrechen und eine end
giltige Löſung erfordern

Den Aerger gönnen wir dem führenden Blatte des rheiniſchen
Klerikalisinus gern Aber auch wir können uns dem Wunſche
nicht verſchließen daß der Kriſe recht bald ein endgiltiges
Ende bereitet werde Eine ſo lange Dauer derſelben ein ſo
offenkundiges vielfach ſchwankendes Zaudern und Zweifeln kann

unmöglich als u für diejenigen dienen welche nunkommen ſollen er ſt das Kaum haben wir heute
morgen berichtet Dr Boſſe habe das Kultusminiſterium ab

lehnt und Herr Studt ſei nunmehr für daſſelbe auser
geht uns neuerdings wieder der nachfolgende Be

richt zu

Berlin 24 März Orig Telegr Oberpräſident Graf
Eulenburg iſt zum Miniſterpräſidenten Unterſtaats
ſekretär Boſſe zum Kultusminiſter ernannt

Dr Boſſe iſt derſelbe welcher ehedem in einer Weiſe die
allgemeines und bei allen Liberalen freudiges Aufſehen erregte
gen die Korpsſtudenterei und ihre Fortſetzung im praktiſchen

eben zu Felde zog
Es gehörte ein erfinderiſcher Kopf dazu um etwas nicht von

vornherein Unſinniges zu erfinden das nicht auch ſchon in
den vorliegenden Meldungen und aufgetauchten Vermuthungen

Ein volksthümliches Bewegungsſpiel

Von Dr T Adrian
Unſere Zeit gewinnt mehr und mehr Gefallen an Spielen

welche die Kraft und Gewandtheit des Körpers zu fördern
geeignet ſind Dies iſt eine vernünftige Richtung des Zeiteſchmacks denn bei der e rergten Jaſngen Art zu arbei

en welche die hohe Entwickelung der Gegenwart auf geiſtigemund wir alt em Gebiete fur viele mit ſich bringt bei
der ungeſunden Lebensweiſe welche viele durch Berufs und
Erwerbsthätigkeit zu führen gezwungen ſind iſt es von derihtigkeit daß man auf wirkliche Erholung und

rfriſchung des Körpers und Geiſtes Bedacht nehme Die
meiſten Genüſſe und Zerſtreuungen die man als
auszugeben pflegt bilden kein Gegengewicht gegen die Folgen
angeſtrengter Arbeit

Ganz anders iſt die Sache bei den Zerſtreuungen die man
in körperlichen Uebungen in Sport und Spiel ſucht Sie
lenken nicht nur den Geiſt von Arbeit und Sorge ab ſondern
geben ihm auch friſche Spannkraft durch die nützliche Einwir
ung auf das körperliche Wohlbefinden

Nach dem Vorgange Englands haben verſchiedene Arten des
Sports auch in Deutſchland Aufnahme und eine wachſende
Zahl von Verehrern gefunden Seit einigen Jahren zeigt
nun auch die gewöhnlichſte Art der Körperübung das Turnen
eine Tendenz welche es mehr als früher c igt dem Er
holungsbedürfniſſe unſerer Zeit entgegenzukommen Man
ſchränkt das Turnen an den Geräthen ein ſucht die Uebungen
welche auf Künſteleien hinauslaufen zu verbannen und iſt in

dem Streben nach h und Natürlichkeit gekommen dem Turnen Bethätigungen ſeiner Kraft und

Gewandtheit v l Art l l dee e edie Lehrer der SHullngend beſondere dieſenſgen der höferen

adle udAnusgabe

Sechsundzwanzigſter Jahrgang

Zeilun
Erſcheint zweimal mit Aus

vorhanden wäre Der Vollſtändigkeit wegen ſei noch eine Meldunder KreuzZtg erwähnt wonach Graf Caprivi ſofort nag
ſeiner geſtrigen Rückkehr aus d zum Kultusminiſter
Grafen ZedlitzTrützſchler ß begab Die Ernennung des
neuen Kultusminiſters dürfte bereits heute amtlich bekannt
gegeben werden Aber ganz richtig iſt ſchon darauf hin
gewieſen worden daß die Ernennung des Miniſterpräſidenten
voraufgehen muß ehe die amtliche Ernennung des Kultus
miniſters veröffentlicht werden kann

Entgegen anderen Meldungen behauptet ein berliner Tele
ramm der Köln Ztg Graf Caprivi ſelbſt habe dem
aiſer den Vorſchlag gemacht den Grafen Eulenburg 77

e ohne Portefeuille zu ernennen Die Mel
dung hat folgenden Wortlaut

Berlin 23 März Es ſteht jetzt feſt daß der Oberpräſident Graf Botho ler der früher von 1878
bis 1882 Miniſter des Jnnern war beim heutigen Vortrage
des Reichskanzlers in Hubertusſtock dem Kaiſer zur Ernennung
als preußiſcher Miniſterpräſident ohne Portefeuille vor
geſchlagen wird Die Entſchließung des Kaiſers dürfte alſo
ſchon in allerkürzeſter Friſt bekannt werden Es verlautet daß
Graf Eulenburg bereits heute den Reichskanzler nach Hubertus
ſtock begleitet hat Doch ließ ſich augenblicklich hierüber noch
nichts zuverläſſig feſtſtellen Es wird indeſſen in politiſchen
Kreiſen kein darüber gehegt daß Graf Eulenburg bereit
iſt den Miniſtervorſitz zu übernehmen

Die offiziöſe Nordd Allg Ztg ſchreibt zugunſten einer
Erhöhung des Tabakzolles

Die Erhöhung des Zolles auf fremden Tabak wird die
Fabrikation zwingen wirklich den deutſchen Bauern etwas
höhere Preiſe zu bewilligen der Preis der Fabrikate wird
dabei aber wohl entweder gar nicht oder doch nur unweſentlich
erhöht werden können Her Raucher bezahlt dann denſelben
oder einen höheren Preis als er bisher für Fabrikate aus
amerikaniſchem Tabak bezahlte für Fabrikate aus deutſchem
Tabak Nach allen Anzeichen welche ſind das befindet ſich
nun die deutſche Tabakinduſtrie in einer ſo günſtigen wirth
ſchaftlichen Lage daß ſie von ihrem Gewinne recht wohl dem
deutſchen Bauernſtande noch etwas überlaſſen kann ohne
irgend nennenswerthen Schaden zu nehmen

Wenn dieſes Beweismittel ausreicht iſt pfeig niemand
ſeines Lebens ſicher Das iſt die Ueberſetzung des Fran
zöſiſchen te toi que je y mette ſtehe auf ich will
mich auf deinen Platz ſetzen

Schon feit längerer Zeit iſt die e eines gentein
ſamen Betriebs Regleents für die Eiſenbahnen in
Deutſchland OeſterreichUngarn und der Schweiz geplantund im Werke Schon in nächſter Zeit ſollen nun wie neuer

dings berichtet wird die Vertreter der deutſchen öſterreichiſch
ungariſchen und ſchweizeriſchen Eiſenbahnen zu einer Berathung

nern um ſic über die Einführung dieſes
deglements gleichmäßiger duſt gleichmäßigen Baues von

beſtimmten Arten von Eiſenbahnfahrzeugen wie z B Trans
portwagen für Vieh Leichen 2c zu verſtändigen Jn einem
ſpäteren Stadium wenn ſich über den Fortgang der bezüg
lichen Arbeiten eine genauere Ueberſicht wird gewinnen laſſenkönnen ſollen auch Vertreter belgiſcher Sſenbehnen zu

gezogen werden Zunächſt würde es ſich darum handeln
größere Differenzen auf dem Gebiete der Betriebsreglements
wie des allgemeinen Tarifweſens zu beſeitigen bei derSchweiz dürfte dies kaum auf Schwierigkeiten ſtoßen da die

dortigen Generaltarife ziemlich genau den deutſchen entſprechen
Es darf nicht erſt beſonders auf die hohe Bedeutung dieſer
Berathungen hingewieſen werden wenn man ſich vergegen
wärtigt daß es ſich bei denſelben um die Herſtellung einer
Deutſchland Oeſterreich Ungarn die Schweiz und Belgien

Schulen im Auge Jhr wollte man Erholung und Freude
bereiten auf einfache natürliche Weiſe wollte man die Kraft
und Geſundheit der lernenden Jugend fördern Die Verdienſte
des Abgeordneten von Schenckendorff und des Gymnaſial
Direktors Dr Eitner in Görlitz um die Belebung und Aus
breitung der Jugendſpiele ſind bekannt

Allmälig hat ſich nun auch die Wirkung ſolcher Beſtre
bungen auf die MännerTurnvereine ausgedehnt Die
Bewegungsſpiele welche der Akademiſche Turnverein in
Schönholz bei Berlin ſeit etwa zehn V ausführt
haben den größten Beifall des Publikums gefunden und an
maßgebender Stelle Aufſehen erregt Die Türnſpiele welche
eübt werden ſind zum St eine Nachahmung von KampfPielen wie ſie bei den Völkern des Alterthums und bei den

alten Deutſchen vorkamen wie Speerwerfen Bogenſchießen
Diskuswerfen Steinſtoßen daneben treibt man Ballſpiele der
verſchiedenſten Art vor allen Dingen aber nimmt man volks
thümliche Laufſpiele größtentheils der L Jugend ab
gelauſcht in den Rahmen dieſer Turnſpiele auf

Da man ggerwärtig danach trachtet die Zahl intereſſanter
Bewe ungsſpiele zu da man ferner bei der Wohl
der Spiele ſich gern an volksthümliche Muſter hält ſo dürfte
es nicht ganz r ſein die Aufmerkſamkeit weiterer Kreiſe
auf ein Spiel zu lenken welchem ſich in einem abgelegenen
Theile Deutſchlands die bäuerliche Bevölkerung mit
großem Intereſſe hingiebt Die flache reizloſe Weſtküſte
von Schleswig Holſtein beſonders die rindernährendeLandſchaft Eiderſtedt welche als Halbinſel in die Nordſee

ineinrägt iſt der Tummelplatz dieſes Spiel das ſicher
on durch eine größere Reihe von Generationen gegangen

iſt Wenn die winterliche Kälte den ſonſt vielfach rin
oden der dortigen Gegend hart gemacht wenn ſie über die

Gräben welche die ächen umranden natürliche Brücken

el Daß er
elegt hat dann erwacht Luſt des Eiderſtedters an ſeinem

li den Winter erwählt
c en an den Bodenverhältniſſen Viderſeus daran

umfaſſenden gemeinſamen Verkehrsordnung handelt welche
ſpäter vielleicht auch auf das italieniſche Eiſenbahnnetz aus
gedehnt werden könnte Es liegen wie wir erfahren noch
weitergehende Wünſche vor daß nämlich in den oben genannten
Staaten eine dem Ausſchuſſe der deutſchen Verkehrsintereſſenten
entſprechende Organiſation geſchaffen und aus dieſer heraus
ſodann eine internationale Kommiſſion gebildet werde
an die ſich die Jntereſſenten mit berechtigten Wünſchen wenden
könnten Die Ausſichten auf Verwirklichung dieſes Planes
ſollen recht günſtige ſein

Die Tſchechen haben zwar unglaubliche Anſtrengungen ge
macht um die öſterreichiſche Regierung von dem deu
tſchechiſchen Ausgleichswerke abzuſchrecken aber es ſcheint
wolle in dieſem Falle die Re ierung eine Feſtigkeit entwickelnwelche man dem geliebten Wo gegenüber fonſt nicht on

ihr gewohnt war Am heutigen Ter ſo wird berichtet
wollte die öſterreichiſche Regierung in der Ausſchußkommiſſion
des böhmiſchen Landtages durch den Statthalter die an
gekündigte in einem Miniſterrathe feſtgeſtellte Erklärung in derAusgleichs Angelegenheit abgeben laſſen daß die Regierung

unverbrüchlich auf dem Boden der Ausgleichs
Vereinbarungen ſtehe

Eine weitere Enthüllung über die Ermordung des Dr Vuſ
kowitſch in Konſtantinopel bringt die Köln Zig Derſelben
wird aus Belgrad das Folgende gemeldet

Der Führer der bulgariſchen Vertretung in Belgrad Gra
now berichtete dem ſerbiſchen Miniſter des Auswärtigen
Dijordjewitſch a ihritch über die Verbindungen der in
Serbien wohnenden Emigranten mit dem Centralaus
n der bulgariſchen Emigranten in Odeſſa Danach war
in einer am II September 1891 abgehaltenen Verſammlung
des genannten Ausſchuſſes bereits die Ermordung des b
ſchen Agenten in Konſtantinopel Vulkowitſch ferner der
Miniſter Stambulow und Natſchewitſch des Bürger
meiſters von Sofia Petkow und des bulgariſchen Patriarchen in Konſtantinopel beſchloſſen wozu 22 n Konſtantinovel

Odeſſa Bukareſt und Belgrad wohnende Perſonen gedunwurden Der alte Wühler Rizow wurde mit er En
ſchmuggelung von Sprengbomben über Serbien betraut
Seine Aufgabe gelang ihm mit Hilfe zweier Frauen Daswar auch der Grund für die Rückkehr Ruow s nach Serbien

An der Ermordung gewarnt waren nach Angabe der
bulgariſchen Regierung betheiligt Peter Stantſchew
Naum Tufekdſchew und Chriſto Kafedzi derkürzlich dem ruffiſchen Konſul in Konſtantinopel ange ieferte
Schiſchmanow der kurz vor der Mordthat a
2000 Rubel erhielt Unter den ſtändigen Söldlingen des
Ausſchuſſes in Odeſſa ſollen zwei Jtaliener Namens Grande

Dir Mai ſein
ieſe Meldung iſt eine beſtätigende Ergänzung zu dem was

bisher an dieſer Stelle über die Umtriebe der wiBluthunde berichtet war hanſlawiſnſchen

Dentſches Reich
Das Centrum ſoll bereit ſein die vielbeſprochene Kreuzerkorvette K erſte Rate 2 Mill in der dritten Leſung des

Etats zu bewilligen Jn zweiter Leſung war dieſe orderung
bekanntlich dem Antrage der Budgetkommiſſion en ſprechendgegen die Konſervaliven die Reichspartei und die Mehrzahl der
Nationalliberalen abgelehnt worden das Centrum gab ſſenzu verſtehen daß es ſich die Sache für die dritte Leſung noch

einmal überlegen werde Jnzwiſchen ſind nun die gro
Ereigniſſe eingetreten welche auf die Stellung und Haltung
Centrums von bedeutender Rückwirkung ſein müſſen Gleich
wohl en e ehe die Forderung zu bewilligenDas Centrum hält es offenbar für zweckmäßig a Abſchwenkung

in die Oppoſition nicht gar zu plötzlich und unvermittelt zu
vollziehen

daß die Langweile des Winters ihn das Bedürfniß nach Zer
ſtreuung lebhafter empfinden läßt
Das Spiel von welchem wir erzählen wollen iſt ein wirk

liches Volksſpiel denn es führt eine größere Zahl von Männern
jüngeren und mittleren Alters zuſammen die ſich gleichmäßigdaran betheiligen So hat es alſo einen ſozialen Charakter

ähnlich wie die griechiſchen Nationalſpiele wenn auch in be
ſcheidenerem Umfange as aber den Eifer der Theilnehmer
an dieſem Spiele ganz beſonders reizt und erhöht das iſt ſein
Charakter als n der Kraft und e ſeine
Aehnlichkeit mit dem Ringen auf dem Schlachtfelde die da
durch gegeben jſt daß die Mitſpielenden zwei große Parteien
bilden und das Ganze auf weitem Plane ſich abſpielt Die
beiden Parteien werden gewöhnlich von der ſpielkräftigen Mann
ſchaft zweier verſchiedener Gemeinden gebildet wenigſtenswenn es ſich um eine Hauptaktion handelt Das a ſein

wird mit dem Namen Boſeln Das Wort mag
ich vielleicht ableiten von dem im Mittelalter gebrauchten
erbum bozen ſchlagen ſtoßen Man in dieſem

Spiele eine Kugel die ſogenannte Boſelkugel Sie hat einenDurchmeſſer von un ſah 6 cm und beſteht zum größten Theile

aus Holz Der größeren Schwere wegen aber hat eine
innere Höhlung und ein chlindriſche Bohrlöcher mit
Blei ausge J ſind Es kommt nun darauf an dieſee zu ſ4 eudern daß ſie einen mö i weiten
er Luft zurücklegt und nach dem Nie noch eine

lichſt weite Strecke rollt Die Entfernung zwiſchen demvon welchem aus die Kugel geworfen wird und
wo ſie zur Ruhe kommt en Sei die Güte re We
Der Wurf wird daher meiſtens in 4 wie Winkel mit

dann bei e allendem Erdboden ausgeführt weil imS keit längeren Rollens z
Schleudern ſelbſt wird auf eine eigenthümlt
Der Spieler ſtellt ſich hin das cht n

t nach welcher er werfen will Er denArm in deſſen Hand die Kugel gehalten und wegenice

e
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ltusminiſters iſt unterm 12 März anErlaß des Kultusminiſt ſt hEin

t Es wiVier bit eben Abuchen n und ſigale
li orleſungen auch einige allgemeine wiſſenſchafti t et zu re vegt li des ſuches von rechts

i oriſchen und allgemein tli Vorleſungen wird ins
dere bemerkt da rü hörden vomrüfung die deutſche

ß die
d beig tie ber gen r r r zu e

z r reliches er ein ehenden gegeh der

d die

t m
n len ind derer Gechte Leree e di

un n e r dieorbi Du ringung und Aneignung des Vorleſungsſtoffes
wir Theilnahme an rechts und ſigats wiſſenſchaftlichen Semi
narien und anderen Uebungsvorleſungen empfohlen Die Stu
direnden werden
bei derartigen Vorleſungen auf ihr

rner darauf aufmerkſam gemacht daß ihnendte von den Univerſitäts
fern über Fleiß und Leiſtungen eingehende Zeugniſſe auszu da
llen ſind welche auf Antrag dem Äbgangszeugniſſe unter

Wer dender Vorweiſung beim Vorleſungseintrage beigefügt

Die Berliner mediziniſche Geſellſchaft beſchäftigteſich Flern mit der Frage ob die Disciplinarbefugniſſe
der Aerztekammern zu erweitern ſeien Dr Langerhans
bezeichnete es als eine Selbſtbezichtigung des ärztlichen Standes
wenn dieſer eine Disciplinargerichtsbarkeit von Staats wegen
ür ſich verlangte Die Anſchauungen der Verſammlung kamen

ließlich in einem Antrage des Dr Langerhans zum Ausdrucke
ie mediziniſche Geſellſchaft erklärt ſich gegen die Erweiterung

der irrige nneenhe der Aerztekammern Der Antrag
wurde mit großer Mehrheit angenommen

Jn einer geſtern in Berlin abgehaltenen der Hauptverſamm
lung vorangehenden Vorſtandsſitzung des Vereins deutſcherEifen und Stahlinduſtrieller wurden die Vorſchläge des
Ausſchuſſes betreffs der Sonntagsarbeit auf Grund der
S 105a bis b der Gewerbeordnung gutgeheißen der Jahres
bericht des Generalſekretärs Dr Rentzſch vorberathen und der
Haushaltplan für 1892 aufgeſtellt

Jn dieſen Tagen bildete ſich in Berlin ein Feſtkomite für die
Veranſtaltungen der diesjährigen Generalverſammlung des Ver
bandes deutſcher Müller die wie an dieſer Stelle bereits
vor einigen Wochen berichtet wurde vom 19 22 Juni d J in
Berlin abgehalten wird und mit beſonderem Glanz geſeiert
werden ſoll da es ſich dabei um eine Jubelfeier handelt Esſind 25 Jahre ſeitdem verfloſſen daß der Verband gegründet
wurde imd in Berlin ſeine erſte Verſammlung abhielt Gleich
Fitia feiert auch Herr v d Wyngaert die 25 Wiederkehr des

ages an dem er Vorſitzender des Verbandes wurde

Wie die Bohemia aus Leipzig meldet iſt der Chefredacteur
des antiſemitiſchen Tagesanz Dr Erwin Bauer der den

antener Knabenmord zu Verleumdungen gegen den preußiſchenhen ausbeutete auf Anordnung des ſächſiſchen
Miniſteriums aus gewieſen Bauer iſt Dentſch Ruſſe

Ausland
Jtalien Rom 24 März Jn der Deputirtenkammer

richtete der Abgeordnete Jmbrigni an die Regierung eine
nterpellation wegen eines Artikels der wiener Neuen
r Preſſe über die Anwendung der Weinzollklauſel des
andelsvertrages zwiſchen OeſterreichUngarn gegenüber
eſterreich Ungarn Der Miniſterpräſident lehnte

mächſt die Beantwortung der Interpellation ab Als aber
mbriani auf ſeiner Anfrage beharrte erklärte Rudini
ſterreich Ungarn werde die Klanuſel des Vertrages ent

e anwenden ſobald der italieniſche Zollſatz zur Geltung
gelangt ſei

Halle und Amgegend
Halle 24 März

Die Stadtverordneten Verſammlung wird ſich
in ihrer Sitzung am nächſten Montag vorausſichtlich auch mit
einer Vorlage des Magiſtrats betreffend Umwandlung der
Städtiſchen Realſchule in eine Ober Realſchule zu
beſchäftigen haben Dieſe Umwandlung welche bereits mit Be
ginn des neuen Schuljahres am 1 April erfolgen ſoll iſt dem
Magiſtrate vom ſtädtiſchen Schulkuratorium vorgeſchlagen weil
nach den nunmehr in Kraft tretenden neueren Beſtimmungen die
Realſchule vom 1 April ab in eine höhere Bürgerſchule um
gewandelt werden müßte wenn nicht der einzig gegebene Aus
wesg der Erhöhung in eine Ober Realſchule beſchritten wird
um den jetzigen Schülern die Berechtigung der Realſchule zu er
halten und weitere hinzuzufügen Der Magiſtrat iſt dem Vor

e des Schulkuratoriums einſtimmig beigetreten Eine Be
wiſligung von Mitteln bedingt die Umwandlung der Schnule
vorläufig nicht Die jetzt vorhandene Prima die künftig in
Wegfall kommen müßte würde die Genehmigung des Planes
durch die StadtverordnetenVerſammlung vorausgeſetzt in eine

OberSekunda umgewandelt Erſt wenn die Schüler der Ober
Sekunda Oſtern 1893 bis zur Prima vorgebildet ſind hätte zu
dieſem Zeitpunkte die Geldbewilligung zur Aufſetzung einer Prima
und im weiteren Verlaufe Oſtern 1894 zu einer Ober Prima zu
erfolgen Oſtern 1895 würde die erſte Abgangsprüfung der

Ober Realſchule ſtattfinden

Jn der Monatsverſammlung des dritten
kommunalen Bezirksvereins bekundete der Jerkpeng

r Fabrikant Gräb zunächſt Dank und Anerkennung für die
ige Zuwendung z die Stadtgemeinde aus dem

achlaſſe des verſtorbenen Reniners Schmidt erhalten hat
Die Anweſenden ſich zu Ehren des Stifters von
Plätzen Jm W S daran wurde ausgeführt daß die Beſtim
mung e Hälfte des Vermächtniſſes 50,000 zum
Bau eines tiſchen Kunſtmuſeums z verwenden iſt
gewiß dem Sinne des Gebers entſprechend dahin auszulegen ſei
o der Muſeumsbau im Südweſten der Stadt dem

Sitze der Familie Schmidt erfolge Durch eine ſolche Anlage
werde das ſonſt gegenüber anderen Stadttheilen vernachläſſigte
r eine recht wünſchenswerthe und auch nothwendige Förde
rung ſeiner mere er erfahren Die Verſammlung beſchloß den
Vorſtand zu beauftragen an maßgebender Stelle dahin zu
wirken daß der Muſenmsbau aus dem Schmidt ſchen Vermächt
niſſe auf einer geeigneten Stelle im Südweſten der Stadt erfolgt
8 gelangte die geplante Einrichtung einer zweiten

tadtbaurgthſtelle zur Erörterung Man ſprach ſich ab
fällig über die Abſicht aus weil die mit dem Amte verbundenen
Geſchäfte ſehr wohl von einer Perſon zu erledigen ſeien Es
gelangte folgende Reſolution zur Annahme

Wenn man die Leiſtungen des früheren Stadtbauraths
Drieſemann gls Maß annimmt kann ein Beamter mit den
vorhandenen Kräften die Arbeit des Stadtbaurathspoſtens ganz
gut leiſten er muß nur Privatbeſchäftigung unterlaſſen

Dann hörte die Verſammlung einen Vortrag betreffend die Er
richtung einer Verſicherungs geſellſchaftnach dem Muſter des Leipziger Hausbeſißervereins Es
wurde ausgeführt daß die ſtrengen Haftpflicht Beſtimmungen den
Hausbeſitzern ein großes Riſiko auferlegen die Verſicherung
gegen derartige Schäden bei auswärtigen Geſellſchaften aber
jährlich große Summen aus Halle führt welche der Stadt er
halten bleiben könnten Zur Erreichung eines befriedigenden Zu
ſtandes ſei nur die Gründung einer Genoſſenſchaft erforderlich
die entſtandene Schäden gegenſeitig trägt und zur Sicherung der
Mitglieder mit beſchränkter Haftpflicht eingerichtet wird Die
Einrichtung des Hausbeſitzervereins in Leipzig ſei für v
Verhältniſſe ein brauchbares Muſter Die Verſammlung wählte
einen fünfgliederigen Ausſchuß mit dem Rechte der Zuwahl bis
auf 20 Perſonen und beauftragte denſelben die Angelegenheit
vorzuberathen und einen Satzungsentwurf auszuarbeiten der
ſpäter einer öffentlichen Bürgerverſammlung vorgelegt werden
ſoll Schließlich wurde der neue Kämmereihaushaltplan
beſprochen Man gab der Verwunderung über die großen Sum
men Ausdruck die der Bauhaushalt verſchlingt umſomehr als
der Süden und Weſten wiederum kaum bedacht worden ſind
Es wurde beſchloſſen in einer Eingabe an die ſtädtiſchen Be
hörden zu bitten in den Plan noch die Koſten u Pflaſterung
und Regnlirung der Schützengaſſe und einiger anderer
Straßentheile in Glaucha einzuſtellen

Nächſten Sonnabend erfolgt im Saale der Volksſchule an
der Neuen Promenade die Entlaſſung der Konfirmanden
Um 8 Uhr beginnt die Feier mit den aus den nördlichen
Volksſchulen Abgehenden um 9 Uhr folgt die Entlaſſung der
Konfirmanden der ſüdlichen Volksſchnlen um 10 ühr die
der Bürgerſchulen

Jn dem benachbarten Hohenthurm hat ſich in den letzten
Tagen der erwartete Wechſel im Amte des Ortsgeiſtlichen voll
zogen Hr P Werner iſt nach Bechendorf bei Halberſtadt
übergeſiedelt Am Sonntag fand Konfirmation ſtatt worauf ſich
Hr P Werner von der Gemeinde verabſchiedete Geſtern hielt
der neue Geiſtliche Hr P Vogler ſeinen Einzug in den
Pfarrort Derſelbe wurde am Bahnhof vom Gemeinde Kirchen
rath feierlichſt abgeholt im feſtlich geſchmückten Pfarrhauſe von
der Schuljugend mit Geſang und vom ſtellvertretenden Vorſitzen
den Hrn Schulzen Straube durch eine Anſprache begrüßt

Im Lokale des Kaufmänniſchen Vereins fand geſtern die
ordentliche Hauptverſammlung der Kranken und Begräbniß
kaſſe des Kaufmänniſchen Vereins ſtatt Die Jahres
rechnung weiſt in Einnahme 60 M Eintrittsgelder und 1908,70 M
Beiträge auf Verausgabt wurden 1164,45 und zwar wurden
gezahlt Arzthonorar 115,75 für Heilmittel 72,25 Kranken
gelder 423 die Verwaltungskoſten betrugen 547 dieRechnung ſchließt mit 804,45 M Ueberſchuß ab Die Verſamm
lung extheilte dem Hrn Rechnungsleger Entlaſtung Es wurde
beſchloſſen von dem Ueberſchuſſe 500 M als Rücklagen zu buchen
und 304,45 M als Betriebskapital vorzutragen Die durch Loos
aus dem Vorſtande ausſcheidenden Mitglieder Herren Hartick
Seyfert und Haaſe wurden durch Zuruf wiedergewählt als
Erſatzmänner wurden neu bezw wiedergewählt die Herren
Reichard Friedrich und Wilh Zimmermann DieKaſſe hatte am Jahresſchluß 80 Mitglieder Mit Rückſicht auf
den wichtigen Zweck den der Verein mit der Einrichtung ver

ſtellten zu veranlaſſen ſich durch Beitritt der Wohlthaten derKaſſe zu verſichern

Im Stkadiſekretariat ſtand heute abermals Termin an zur
Vermie zweier in dem ſtädtiſchen Grundſtücke Blüch er
ſtraße 3 n Wohnungen und zwar a einer ſolchen von

tuben 2 Kammern Küche Kellerraum Torfgelaß und Werkſie im Erdgeſchoß des Seele b einer von 2 Stuben
2 Kammern Kohlenſiall und Keller im 2 Geſchoß des
Hinterhauſes Wie im erſten Termin war auch heute kein Lieb
haber erſchienen

der Darre der Feld ſchlößchen Brauerek vorm

G m Schulze kam heute h c aus Der Brandt
Puref gelöſ Se e t mgerufene Feuerwehr zur Stelle ſein konnte Derentſtandene Schaden r unerheblich

Jn verfloſſener Nacht erſchoß ſich in den Anlagen an der
Univerſitätsklinik mittels eines Revolverſchuſſes in die vechte
Schläfe ein etwa 35jähriger anſtändig gekleideter MannDie Perſönlichkeit die konnte nicht ſofort feſtgeſtellt werden

Es ergab ſich dann daß der Todte der Handſchuhfabrikant W
war Derſelbe befand ſich ſeit einiger Zeit in Konkurs und an
ſcheinend ſtand ihm eine Anklage wegen betrügeriſchen Bankerolts
bevor auf Verfügung der Staatsanwaltſchaft hatte dieſer Tage
eine polizeiliche Nachſuchung bei ihm ſtattgefunden Ferner
tödtete ſich ebenfalls mittels Erſchießens ein Gaſtwirth

Auf der Straße von hier nach Canena kam geſtern abend
ein Geſchirrführer aus letzterem Orte zu Schaden indem er
beim Beſteigen der Schoßkelle ſeines Wagens während der Fahrt
vor ein Vorderrad fiel und von demſelben fortgeſchleift wurde
S a u a einen Beinbruch und wurde in die hieſige Klinik
gebracht

Jn einer der letzten Nächte wurde das Schaufenſter eines
Schuhmacherlkadens zertrümmert und eine größere Par
tie Stiefel die von der Straße aus zu erfaſſen waren dargus
eſtohlen Die Diebe konnten ſich indeß ihres Naubes nicht

ange erfreuen ehe es ihnen gelang einen Theil des geſtohlenen
Gutes zu veräußern wurden ſie von der Kriminalpolizei ermittelt
Der größere Theil der Waare hat dem Eigenthümer wieder zu
geſtellt werden können

Jn vorletzter Nacht zwiſchen 11 und 12 Uhr hatte ſich ein
beſſer gekleideter anſcheinend ſchwer berauſchter Mann in den
Anlagen der Alten Promenade auf den Raſen niedergelegt

wei Bummler bemerkten die Bierleiche und benutzten die
elegenheit den Mann zu beſtehlen Sie nahmen dem Be

trunkenen eine in 4 Steinen gehende Cylinderuhr mit Kette
ſowie ein Beuntelgeldtäſchchen mit etwa 15 M Jnhalt ab Das
Täſchchen hat auf dem Bügel 6 Knöpfchen die eine Art Sicher
heits oder Vexirverſchluß darſtellen Auf der inneren Kapſel
der Uhr iſt die Jnſchrift H Wundranck 1865 eingravirt Die
Kriminalpolizei hat die Leichenfledderer bereits feſtgenommen
bisher hat aber der Beſtohlene noch nicht ermittelt
werden können Derſelbe kann ſein Eigenthum im Kriminal
Kommiſſariat Zimmer 64 in Empfang nehmen

Aus einem verſchloſſenen Stalle an der Raffinerieſtraße
wurden in letzter Nacht Hühner und Enten geſtohlen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 Beiblatte dieſer Ausgabe

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 23 März Orig Mitth Jn der Nacht zum

24 Jan wurden dem Uhrmacher Köhler hier mittels Einbruch
eine erhebliche Anzahl Uhren geſtohlen mit denen die
Diebe ſofort das Weite geſucht hatten Jetzt ſind dieſelben drei
Handwerksgeſellen Schneider Flemming aus JacobshagenSchloſſer Kutt aus Stargard und Bäcker Panzenhagen
aus Earzig in Wunſiedel in Bayern ergriffen und merk
würdiger Weiſe noch im Beſitz eines Theites der geſtohlenen
Uhren gefunden worden Zu den ſchon hier beſtehenden Denk
malsplänen betreffend ein Kaiſer Friedrich Denkmal und ein
ſolches für Buggenhagen, iſt jetzt noch der Plan zu einem
dritten Denkmal einem ſolchen für den kürzlich verſtorbenen
Stadtrath Eunicke den genialen Schöpfer unſerer Anlagen ge
kommen Der Plan begegnet der vollen Zuſtimmung der Bürger
ſchaft aber er kommt inſofern zur Unzeit als die Kräfte der
letzteren von den älteren Plänen ſowie von dem bevorſtehenden
Feſtzug voll in Anſpruch genommen werden Außerdem iſt letzteres
Denkmal nicht wohl zu denken wenn nicht zugleich auch dem
Bürgermeiſter Dr Schild ein ſolches errichtet wird Schild
und Ennicke haben zuſammen an der Entwickelung unſerer ent
feſtigten Stadt gearbeitel und mit faſt beiſpielloſem Erfolg Jhr
Andenken muß auch zuſammen den kommenden Geſchlechtern er
halten bleiben

Erfurt 23 März Orig Mitth Ein hieſiger Tiſchlermeifter
ein in durchweg geordneten Verhältniſſen lebender Mann jagte
ſich in einem Anfalle von Schwermuth eine Kugel in den Kopf
Noch lebend wurde der Schwerverletzte nach dem ſtädtiſchen
Krankenhauſe gebracht Jn dem Orte Frienſtedt branunten
geſtern nachmittag das Wohnhaus und ein Stall des Chauſſee
vorarbeiters Träger nieder auch wurden ſämmtliche Mobilien

m

folgt wird an alle Prinzipale das Erſuchen gerichtet ihre An der armen Leute einer 15 Köpfe ſtarken Familie vernichtet und

nach der Seite und giebt der Hand diejenige Stellung zur
Achſe des Armes welche er nach ſeinem perſönlichen Ermeſſen
oder ſeiner perſönlichen Gewohnheit für die günſtigſte hält
Es kommt nun darauf an dem ſchleudernden Arme eine große
Schwungkraft zu geben Zu dieſem Zwecke dreht ſich der
Spieler mit rege Geſchwindigkeit einmal oder mehr
mals auf dem linken Abſatze um ſich ſelbſt den Arm geſtreckt

ltend Jn dem Augenblicke wo beim Drehen die Anfaugs
ellung des Körpers erreicht iſt wird die Hand geöffnet und

die Kugel kosgelaſſen und dieſe letztere fliegt nun mit der aus
der Fliehkraft des rotirenden Armes empfangenen Anfangs

r dahinNatürlich s vielfache Uebung dazu den Körper mit der
erforderlichen Geſchwindigkeit herumzuſchwingen und die Hand
im richtigen Augenblicke zu öffnen damit der Wurf nach der
ewünſchten Richtung erfolgt Aber man kann bemerken wieie dortige Bevölkerung ſich dieſer Uebung mit Ernſt und Eifer

ingiebt Erwachſene wie Kinder vertreiben ſich in den freien
tunden des Winters die Zeit mit dem Werfen der Boſel

kugel eine Beſchäftigung welche zugleich die körperliche Kraft
zu entwickeln und auch eine gewiſſe Herrſchaft über den Körper
zu geben geeignet iſt
Dieſe Einzelübungen allein machen aber das Spiel noch

nicht aus ſie ſind nur Vorbereitungen auf daſſelbe und die
Kinder betreiben ſie in der Erwartung künftiger Lorbeeren in
den großen Wettkampfſpielen Dieſe bilden ein r
Wie ſchon geſagt es kämpfen meiſtens zwei Gemeinden mit
einander Eine jede ſtellt etwa 50 100 Spieler in den Kampf
welchen von der Gegenpartei eine gleiche Zahl entſprechen
muß Jeder Spieler bekommt innerhalb ſeiner Partei eine
Nummer gewöhnlich wird ihm dieſelbe durch das Loos zu
r ie Plätze wo das Spiel anfangen und endigen
oll alſo Ausgangspunkt und Ziel find meiſtens ſchon lange

vorher feſtgeſetzt worden ſie ſind mehrere Kilometer von
einander entfernt Beim Beginn des Spieles gewöhnlich
bald nach Tagesanbruch ſind alle Theilnehmer am Aus

zuerſt die Boſelkugel natürlich ſo viel wie möglich nach der
Richtung des Zieles Nachdem die rollende Kugel zur Ruhe
gekommen iſt läßt man ſie auf ihrem Platze liegen und danach
wirft Nummer eins der andern Partei vom Ausgangspunkte
aus mit einer zweiten Boſelkugel Mehr als zwei Kugeln wer
den beim Spiele nicht gebraucht Jſt jenes geſchehen ſo ſtellt
ſich der Spieler Nummer zwei der erſten Partei genau auf
den Platz wo die erſte Kugel liegen blieb und ſchleudert von
dort aus Nummer zwei der andern Partei thut das Gleiche
mit der zweiten Kugel und ſo geht das Spiel weiter Die
Mitſpieler gehen oder laufen den Kugeln nach und jede Partei
pflegt ſich um ihre Kugel zu ſammeln Iſt infolge beſſerer
Würfe die Kugel der einen Partei derjenigen der andern ein
tüchtiges Stück voraus ſo pflegen die Glücklicheren einige malnicht zu werfen damit die anderen ihnen wieder näher kommen

können doch werden den erſten dann die unterlaſſenen Würfe
gutgeſchrieben und ſie können dieſelben ſobald ſie in Gefahr
ſind den Vorſprung zu verlieren ſofort wieder einſchieben
Es verſteht ſich wohl von ſelbſt daß in jeder Partei auf den
Spieler mit der letzten Nummer wieder Nummer eins folgt
und daun die Reihe von neuem durchgemacht wird So nähert
man ſich immer mehr dem Ziele freilich kommt bei ungeſchicktenoder aufgeregten Spielern mancher Wurf vor welcher von

dem kürzeſten Wege auf das Ziel hin bedeutend abweicht ander
ſeits aber ſucht man auch alle ſich darbietenden Vortheile aus
zunutzen und weicht auch mit Abſicht von dem kürzeſten Wegeab Da das Rollen der Kugel von der e des
Bodens abhängt ſo trachtet man danach günſtige Faktoren
wie z B ebenes Terrain feſtgetretene Landſtraßen oder auch
glattgefrorene Gräben ſich nutzbar zu machen Je näher man
dem Ziele kommt um ſo r wird die Spannung um ſo
mehr ſuchen die Spieler ihr Beſtes zu leiſten falls beide Par
teien ziemlich gleichmäßig vorwärts gekommen ſind Hänſigaber bat die eine Partei ſchon lange vorher einen Vorſprung

bekommen den die andere ohne beſondere Glücksumſtände nicht
mehr einholen kann und dann kommt es auch vor daß letztere

gangspunkte verſammelt Nummer eins der einen Partei wirft das Spiel aufgiebt noch ehe man bis ans Ziel gekommen iſt

Nicht ſelten fordert dann die unterlegene Partei die Sieger zu
einem neuen Wettkampfe heraus der an einem anderen Tage

ausgefochten wird SDie großen Boſelſchlachten ſind daneben auch richtige Volks
feſte Auf mehreren Wagen laſſen die Kämpfer Lebensmittel
und Getränke geren und dem fortſchreitenden Zuge ſo
viel als möglich folgen damit ſie möglichſt oft Gelegenheit zurStärkung und Erfriſchung haben Noch mehr aber giebt man

ſich der Freude hin wenn das Kampfſpiel beendet iſt Daß be
ſonders die Sieger nach dieſer Richtung hin weit gehen kann
man ſich denken Zunächſt hält die ſiegreiche Partei mit einer
Muſikbande an der Spitze einen fröhlichen Einzug in ihr Dorf
oder in ihr Städtchen Die Bevölkerung deſſelben thut dabei
alles was den feſtlichen Charakter erhöhen die Freude ſteigern
kann Zu Ehren der Sieger wird eine feſtliche Beleuchtung
der Häuſer veranſtaltet bengaliſche Flammen werden abge
brannt Fahnen herausgeſteckt Freudenſchüſſe abgegeben und
das Hochrufen und Jnbeln nimmt oft einen Umſfang an
welcher bei dieſen im allgemeinen ernſten und ſchweigſamen
Menſchen etwas Außerordentliches an ſich hat Daun bleibt
man bei Bier und Grog noch manche Stunde im Gaſthauſe
beiſammen die Ereigniſſe des Tages beſprechend oder mit den
inzwiſchen zum Boſelbier gekommenen Vertreterinnen des
ſchönen Geſchlechts ein Tänzchen machend

Mit dem Erzählten ſoll zunächſt darauf hingewieſen werden
daß es in unſerem Vaterlande noch Menſchen giebt welche ſich
einem Volksſpiele mit voller Harmloſigkeit und ungekünſtelter
Freude hingeben Das Spiel ſelbſt von dem wir berichtet
darf auch wegen ſeiner ganzen Eigenart einigen ne
Intereſſe erheben Daneben aber ſoll denen welchen das Spiel
beim Turnen beſonders das Jngendſpiel am Herzen liegt
anheimgegeben werden ob ſich das Boſeln wenn mit
einigen eränderungen beſonders mit kleinerer Bahn und be
ſchränkterer Spielerzghl in den Kreis der bis jetzt geühten
Bewegungsſpiele einfügen ließe
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nenee d

ute hatten e Feuer iſt auf folgendehen nen den Sut t ver See
cher Ware und Kränze gelagert diewährend der vorjährigen KaiſerParade er Schint nung der

Straße nach Gamſtädt Sei hatten Dieſelben waren en t
r und hatten g infolge der Sonnen J 19 ſelbNhzündet Es iſt am Platz wenn die öffentliche ildthätigkeit

ſich den Obdachloſen zuwendet Seit 1793 hat es in Frienſtedt
gebrannt

Nanmburg 23 März OrigMilth Geſtern mittag wurde
dem elterlichen Hauſe ſpielende dreijährige Knabe desv elbändiers Mecckert von einem Wagen überfahren und

dabei ſo ſchwer verletzt daß er kurz darauf ſtarb

Der Oberpfarrer Lie theol Roenneke in Gommern iſt
zum Superintendenten der Diöceſe Gommern ernannt

W in der Armee Das Militärwechenblatt veröffentl
Seriheilung für 1892 Es werden zugetheilt als Sek Lientenants

u Becker J dem P pretys Füſ Reg Nr 36 U Lambert I dem75 Jnuf 67 U v Ziegler und Klipphanſen demz Thurmng J Reg Kr di 6 von Sachſen eu Meſnece dem
e GeneralFeldzeugmeiſter Brandenburg Nr 3 U Reichardt

du drheet de dun Magdebnurg Nr 4 als charakt Lernende
Kad v Wedell I dem Jnf Reg Graf Tauentzien von Wittenberg 3 Branden

Gefr v Dewall dem Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von
Viagded Nr 27 Kod Förſter dem 2 Thüring Jnf Reg Nr 32 N

fr Raſch dem 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 Kad v Schlegell J demJ Thür e Nr 71 Kad Kratz dem Thüring Jnf Reg Nr 72Kad v intzingerode I dem 5 Thür Nr 91 Großherzog von
Sachſen Kad Günther dem Magdeb e r 4 Kad v Bültzings
ſöwen dem Kür Reg v Seydlitz G burg Nr 7 Eefr v Dresky dem
Magdeb Feld Art Reg Nr Kad Richter I dem Thüring Feld Art Reg
Nr 19

lauen i 24 März Orig Mitth Jnfolge einesr enbruches iſt u Hauſe 26 in vor
letzter Nacht der Handlungsgehilfe Paß mann aus Hartmanns

rün erſtickt Derſelbe ſchlief in einem Raume des Erdgeſchoſſes
as Gas iſt auch in die Häuſer 21 und 23 eingedrungen ſodaß

von der Familie Sayffert die Mutter und ein 17 jähriger Sohn
in Bewußtloſigkeit verfielen ſowie eine Frau und ein 6jähriges
Kind erkrankien Dieſe Perſonen ſind indeß als gerettet zu er
achten

Auf der Weimar Raſtenberger Eiſenbahn entgleiſte
am Sonntag kurz vor der Einfahrt in Bahnhof Markvippach
ein von Großrudeſtedt kommender Zug Die Lokomotive ſtürzte
über die dicht vor dem Bahnhof befindliche Bahnbrücke in den
Bach Den Fahrgäſten wie auch dem Heizer geſchah kein
Schaden der Lokomotivführer erlitt eine empfindliche Queiſchung
an der Bruſt

Der Landwirthſchaftliche Hauptverein für
das Herzogthum Gotha beantragt beim Stagatsminiſterium
ein Geſetz zu erlaſſen das die Anpflanzung des Berberitzen
ſtrauches in der Nähe des Ackerlandes verbietet
da dieſer Strauch als Träger des Roſtpilzes die Keime deſſelben
auf Weizen und Gerſtenfelder übertrage die dann auch von dem
ſchädlichen Roſt oder Brand befallen werden wodurch der Land
wirthſchaft großer Schaden erwächſt

Vermiſchtes
Jagdſchloß e e der jetzt vielgenannte Aufent

haltsort des Kaiſers iſt von König Friedrich Wilhelm IV in den
vierziger Jahren erbaut und liegt etwa zwei Meilen nordweſtlich
von Eberswalde in der Nähe des langgeſtreckten Werbellinſees
in der Schorfhaide die wiederum ein Theil der königl grimnitzer
Jurn iſt Die ſchönen Waldungen in deren Revier der Kaiſer

eneſung ſucht ſind wie der Voſſ Ztg geſchrieben wird die
alten Jagdgründe der brandenburgiſch anhaltiniſchen en
welche im n zu den Hohenzollern ihre Ruheſitze im
Norden von Berlin herrichteten und die ſchönen Landſchaften
per um Potsdam herxumliegen unbeachtet ließen Bekanntlich
F h oachim II vor 350 Jahren im Grunewald ange

edelt un er Große Kurfürſt iſt der erſte brandenburgiſche
ürſt weſen welcher ſeinen Aufenthalt in Potsdam nahm Die
nhaltiner aber bauten ſich an den Ufern des Grimnitz und

Werbellinſees in der großen Merica Werbelyn ihre Schlöſſer
Werbellin Breden und Grimnitz mit dat witte Hüſekin von
denen Schloß Grimnitz in der
preußiſchen Monarchie dadurch eine gewiſſe Berühmtheit erlangt
hat daß auf ihm am 25 Auguſt 1879 der Erbvergleich zwiſchen
Brandenburg und Pommern abgeſchloſſen wurde Alle Schlösſſer
und Dörfer des großen Werbellinwaldes ſind in den Kriegs
unruhen der Waldemar und Quitzowzeit und ſpäler bei den
Einfällen der Polen und Litthauer zerſtört worden Was jetzt
dort beſteht iſt erſt in verhältnißmäßig neuerer Zeit entſtanden
So begründete Kurfürſt Joachim Friedrich 1604 Joachimsthal
am Grimmnitzſee an der Stelle wo früher eine alte Glashütte
r und baute ſich an Stelle des damals ſchon r
chloſſes Grimnitz ein neues Haus begründete auch hier die

Fürſtenſchnle die nun als Joachimsthal ſches Gymnaſium auf
wilmersdorfer Feldmark blüht und gedeiht Und ſo entſtand
ſpäter das Forſthaus Altenhof an der Stelle wo einſt Schloß
Breden lag ungefähr in der Mitte zwiſchen den alten branden
burgiſchen Feſtungen Bysdal dem heutigen Bieſenthal und Bo
zelenburg dem jetzigen Boitzenburg Als das Forſthaus gebaut
wurde fand man im Grunde tiefgemauerte Fundamente und
Keller und in dieſem außer alten Kupfergeräthſchaften auch ein

oß mit altem Wein deſſen Dauben bei der Berührung in
taub zerfielen während der Wein wie zu Gallert verdickt

nicht ausfloß Aus dem Jagdſchloſſe Guinmtg iſt ein Domäuen
amt dieſes Namens entſtanden mit dem Koloniſtendorf Neu
Grimnitz Felhh ubertusſtock wurde wie ſchon erwähnt von
König Friedrich Wilhelm IV gebaut und auf der Stelle wo
Schloß Werbellin lag am Südende des Werbellinſees errichtete

äter Prinz Karl von Preußen einen aus
geführken Ausſichtsthurm der am 2 Oktober 1872 feierlich ein
geweiht wurde

Das Teſtament Gottfried Kellers Das e inZürich behandelte am 22 d in ſechsſtündiger Verhandlung letzt
inſtanzlich die ſe tungsklage des Nationalrathes Dr Scheuchzer
degen Gottfried ex s Teſtament Am 19 Jan v J hatte

as Obergericht den Prozeß an die erſte Jnſtanz zurückgewieſen
zur Abnahme der vom Kläger angebotenen Beweiſe für die
Ciſige Unzurechnun Keller s zur Zeit der Teſtaments

rrichtung Das Obergericht ſprach ſich jetzt dahin aus daß die
eugenvernehmungen die Prhtarrt dieſes klägeriſchen Beweis

gtzes nicht erbracht hätten uch die formellen Einwände des
Klägers ſeien nicht zu hören Einſtimmig wurde die Anfechtungs
klage vom Obergerichte abgewieſen und Kläger zur Tragung

r Koſten verurtheilt Damit dürfte dieſer wenig rühmliche
Prozeß nach 1ejähriger Dauer beendet ſein

Ein Schreibfehler den ein Kanzliſt im moabiter Kriminal
gericht begangen hat dort eine gen verzwickte Situation hervor
rufen n das moabiter Zellengefängniß wurde unlängſt ein
efangener eingeliefert welcher zwei re zu verbüßen hatte

Der Mann behauptete er g nur zu Gefängniß und nicht zu
uchthaus verurtheilt ie begleitenden irre wieſen das

egentheil nach und ſo blieben alle Remonſtrationen unbeachtet
de der Zuchthausordnung wurde i das Haar kurz geſchnitten

r Bart wegraſirt aber der Mann blieb dabei daß er nicht in
haus ondern in das Gefängniß gehöre So ging das

Tage lang Endlich ſtellte es ſich heraus daß der Gefangene

Dinsegnung Neitäerste

h ger r ten hre euren n etrer mee ne e t mann 7 reren g

in einer beſonderen Ausgabe die Kadetten

Geſchichte der brandenburgiſch d

eldſteinen auf

tdas üherſehen wadhen Ein Nachſpiel iſt unausbleiblich

Einen ſchlimmen Ausgang nahm kürzlich eine Gerichtsverendung Na zu GWeanch Jndien Vor den See
der Diſtrikts Kommiſſar Venning präſidirle wurde ein des

r an tet h Prte e Fivelt n der m Verbrechen
dient hatte Das Ver kte kaum begonnen als der Veſu
ene gewandt und geſchmeidig wie ein Dſchungeln Tiger über

Geländer ſprang das ihn von dem Gerichtshofe trennte ſich
des Beiles bemächtigte und ehe ihn Jemand daran hindern
konnte mit einem gingen Hiebe den Kommiſſar zu Boden ſchlug
Der Hindn erhob den Arm um noch einmal zuzuſchlagen aber
Oberſt Thomas ſtürzte ſich ihn und riß ihm na
bitterten R das Beil aus den Händen Die Sitzung
mußte na fgedeeeee werden der Hindu wurde geknebeltund gefeſſelt in ſeine Zelle zurückgeführt

reilaſſung und Wiederverhaftung Entgegen einer Nach
richt verſchiedener berliner Blätter daß der auf Veranlaſſung der
in Konkurs gerathenen Firma L M Schleicher in Amſterdam
verhaftete Kaſſirer kraft des holländiſchen Auslieferungsgeſetzes
welches nur überführte Betrüger ihrem Vaterlande zurückgiebt
nach 24ſtündiger Haft wieder entlaſſen worden ſei wird der

A Ztg mitgetheilt daß der Kaſſirer am Dienstag abend in
Moabit eingeliefert worden ſei

Glanbe und Kredit Die ultramontane Märkiſche Volks
zeitung enthält folgendes Jnſerat Welcher edle Katholik ver
traut hochangeſehenem jungen Referendar Aſpiranten der höchſten
Staatscarrière deſſen größter Wunſch es iſt zur katholiſchen

Kirche ter auf ſechs Monate Vierzehntauſend Mark an
deren er bedarf um ſich von n ſeines Wunſches unabhängig
zu machen Er bietet vollſte Sicherheit faf genaueſte Rückgabe
würden da nicht edle reiche Katholiken helfen und ihrer Kirche
ein trenes Glied gewinnen NB für Geld

Handels und Verkehrs Nachrichten
Naeh der Frankf Ztg weist der Absatz der Fabrikate des Vereins

deutseherO0elfabriken für die ersten acht Monate des Jahres 1891/92
eine Zunahme von einer Million M gegen den gleichen Abschnitt des
Vorjahres auf auch das Erträgniss sei verhältnissmässig befriedigend
Die jetzt zur Auflösung gekommene Preiskonvention der
Speiseölfabriken dürfte aber zunächst eine verschärfte Konkurrenz
hervorrufen

London 23 März Die Gläubiger der Firma S B Hale Co
in Buenos Aires hielten heute eine Versammlung und kamen ein
stimmig mit Ausnahme der International Bank dahin überein die Firma
unter dem Namen American Commereial Company 2zu re
Konstituiren und 15 Debentures in Zahlung für ihre Forderungen an
zunehmen

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 23 März

einem er

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ſengen Stalionen Barom Therm Ter

de u unMemel 764 61 6 W s Memel 7553 24 W 4Kiel 667 7 W 3 Hamburg 766 8 9 NW 5Hamburg 767 8 0 NW 4 len 63 7 14 6 RW 2
Borkum 70 4 8 W 3 Valencia 76 2 10 6 O 4Der 770 9 1 W 3 Petersburg 748 5 2 W 1
g n 3 s Haparanda 7 Serlin 1 SBretian s 36 e tocholm
Karlsruhe 68 8 4 NO 1es 63 5 22 ONO 1ünchen 11 42 W i

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 22 März

Aufgeboten Der Handarbeiter Thomas Grzywacz und Ma
thilde König Graſeweg 13 Der Locomotivheizer Friedrich

ellmann und Marie J Parkſtr 17 u ebenda Der
Schmied Otto Renne und Marie Vettermann Kl Rittergaſſe 1
und Saalberg 10 Der Kupferſchmied Hermann Mittelmeyer
und Friederike Thierbach Halle a/S und Heringen Der Xylo
graph Paul Schumann und Eliſabeth Gehler Halle aS und

ersleben Der Kaufmann Ernſt Moritz und Margarethe
Heinſius Halle a/S und Halberſtadt

Eheſchließnungen Der Brauer Peter Laubinger und Bertha
Teichmann Böllbergerweg 37 und ebenda 32 Der Fiſcher
Max Knöchel und Lina Schmidt Saalberg 12 und Diemitz

Jn den Meldungen vom 19 d iſt unter Eheſchließungen
zu leſen der Wagenmeiſter Karl Hahnemann ſtatt Wegemeiſter

Geboren Dem Handarbeiter Albert Hundt eine Marie
Martha Langeſtr Dem Kaufmann Hermann Koch eine
Emma Marie Margarethe Geiſtſtr 56 Dem Keſſelſchmied
Karl Rudolph eine Martha Helene Anna Hirtengaſſe
Dem Oekonom Oskar Köke ein Wilhelm Oskar Diemitz
Dem Tiſchler Otto Fuchs ein Otto Max Tholuckſtr 24
Dem Kaufmann Eduard Steinmetz eine Hanna Marie Elſe
Landwehrſtr 17 Dem Kaufmann Friedrich Wetzel eine

Jergaresg Gertrud Olga Spitze 25 Dem Lehrer Adolf Kirſt
ein Karl Guſtav Hans Schwetſchkeſtr 12 Dem Hand
arbeiter Wilhelm Naumann ein Otto Willy Schloſſerſtr 11
Dem Bildhauer und Steinmetzmeiſter Friedrich Söllinger ein
Eduard Richard Fritz Zwingerſtr Dem Kaufmann Albert
Hammer eine Jda Johanna Lucie Geiſtſtr 55 Dem Hand
arbeiter Wilhelm gleget eine Minna Anna Louiſe Unter
plan Eine unehel Tochter

Geſtorben Des Schloſſer Max Bönſch T Marie 5 MLiebenauerſtr Des Hilfsheizer Hermann Hanſon T Gertrud
6 M Leſſingſtr Des Werkmeiſter Julius Püſchel T Anng
4 J Liebenauerſtr 27 Der Tiſchler Gottlob Schneider 46 J
Diakoniſſenhaus Die Wittwe Charlotte Müller geb Anderſon70 J Diakoniſſenhaus Der Fleiſchermſtr Karl Coriſt Guſtav

Gößze 59 d den 25 Des Vorarbeiter Wilhelm Fauſt
S Paul 9 M i Die Wittwe Albertine Abelmann geb
Hagedorn 66 J Meckelſtr Der Bergmann Guſtav Ernſt
44 J Klinik Die Wittwe Johanne Marie Roſine Dietz geb
Schaller 79 J Martinsgaſſe 22 Die Wittwe Wilhelmine
Henze geb Schulze 76 J Henriettenſtr 13

Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 19 bis 22 März 1892
Aufgeboten Der Dachdecker J Mohs und A L Neubert

Brehna und Hohenthurm Der Eiſendreher M K G Strähle
und H B P Schmidt Halle a/S und Giebichenſtein Der
Glaſer T L H Kuhne und die Wittwe A W Kuhne geb Zießler
Ke und Rainſtr Der Steinſetzer M R Kötter und

König Steinſtr 7 und Halle a/S Der Gärtner L W
Schmidt und P E E Bretzel r ſtr b2 und heran orf
Geboren m Maurer F upfernagel eine T Witte

kindſtraße 32 Dem Knochenbrenner K Gansauge ein S
Dem Maurer F K L Guericke eine T

riftſtr 9 Dem Handarbeiter F E G Siegmann eine T
Wittekindſtr 25 Dem Maurer W Schubach eine T Trift
aße 1b Ein unehelicher Sohn Brunnenſtr 15
Geſtorden Die unverehel Dienſtmagd A L Böttcher 16 J

Galle a /S Die Wittwe F A Herzau geb Reichenbach 54

Breitenſtr

Beim Abſchreiben war aus Gefä verſehenti hen hen worden in ben Untet heben wer

das Geſetz über
ehemals Reichs unmittelbaren zu Danach

meinden
Monarchie
betr die Deklaration der Vorſchriften im S 72 Ab
ſatz 1 des Einkommenſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891
und 8 51 Abſatz 1 des Gewerbeſteuergeſetzes vom

7 vLetzte Telegramme
Berlin 24 März Orig Telegr Wie jetzt allfeitig

beſtätigt wird iſt die Kriſis gelöſt Graf Botho von
Eulenburg wird Miniſterpräſident Boſſe iſt zum Kultus
miniſter ernannt Heute abend erfolgt die Veröffentlichung
im Reichsanzeiger Vgl Politiſche Ueberſicht

Berlin 24 März Orig Telegr Die Budget
kommiſſion des Reichsta P genehmigte einſtimmig die

für die Weltaus ſtellung in
etat geforderten 2 Millionen M

hicago in einem Nachtrags

Bexlin 24 März Orig Telegr Dem Landtage giüb ralen der eneet t
o

teuer vom 1 April 1892 ab erhoben werden Als Entſchä
digung wird der 131 fache Betrag der zu zahlenden Ein
kommenſtener gewährt

Berlin 24 März Orig Tel Das Abgeordneten
haus nahm nach unerheblicher Debatte in zweiter Leſung
den Geſetzentwurf zur Ergänzung des Geſetzes über die Ruhe
gehälter der emeritirten evangeliſchen Geiſtlichen
der Wittwen und Waiſen an ferner nahm das Haus
endgiltig den Geſetzentwurf an betr die Sterbegnaden
jeöt bei Pfarrſtellen ſowie über die kirchliche Auf
icht der u der Kirchen Geinnerhalb der evangeliſchen Landeskirche der

in den älteren Provinzen Ein Entwurf

leichen Tage wurden einer vierzehngliedrigen Kommiſſion
überwieſen Ueber die Kaſſenrechnung der Oberrechnungs
kammer für 1890/91 wurde Entlaſtung ertheilt

München 24 März Orig Telegr Der Petitions
ausſchuß der Kammer der Abgeordneten lehnte
gegen die Stimme des Abg Kuby eine Petition von
23 Städten derzeit ab ein achtes Volksſchuljahr obli
gatoriſch einzuführen unter Wegfall der Sonntagsſchule und
der Chriſtenlehre Der Kultusminiſter hob hervor ein drei
r hriges Kind werde in der Landwirthſchaft ſchon recht
rauchbar Baiern treibe aber vorwiegend Landwirthſchaft

Stadtkinder könnten fakultativ im ſiebenten Jahre repetiren
Den Städten das Privilegium eines hen achten
Schuljahres einzuräumen bleibe unangängig Die Volksſchule
dürfe den Gemeinden allein nicht in die Hände gelegt werden
Chriſtenlehre ohne Sonntagsſchule ſei undenkbar

Stockholm 24 März Die Regierung hat beſchloſſen die
vom Reichstage votirte Getreidezoll Reduktion am 26
d M in Kraft treten zu laſſen

Zürich 24 März Orig Telegr Der hieſige Finanzmann
Flierfy Landis iſt infolge eines Schlaganfalles geſtorben

Paris 24 März Orig Telegr Das Journal des
Debats meldet Die

ſich des Giftes zu bedienen Drei
verhaftet
zur Unterſuchung in ein Laborgtorium geſandt

Stimmen den Adreßentwurf angenommen

Einmiſchung in die Wahl widerlegt hatten

Berliner Börse vom 24 März
IFernsprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörse
Haltung eröffnete und leitende Banken wesentlich höher ein
setzten auch der Lokalmarkt eine freundlichere Haltung gegen
gestern zeigte waren dennoch die Geschäftsumsätze keine belang
reichen und erstreckten sich hauptsächlich auf jene Gebiete in
welchen Deckungen vorgenommen wurden was aus der Anfwärts
bewegung von RElbethalbahn Gotthardbahn Mittelmeer
bahn Warschau Wiener Bochumer Gelsenkirchener letztere
auf die Nachricht eines günstigen Geschäftsabschlusses
hervorgeht Schwächer waren Lübeck Büchener Mainzer
Dortmunder Union Konsolidation und Dannenbaum Sehr
gut veranlagt war der Fondsmarkt in welchem
Italiener auf Paris in grossen Posten aus dem Markte
genommen
heimischen Anlagen die 3prozentigen Renten lebhaft beisteigenden Kursen Kasse amarkt äusserst still Ultimo
gel d 13,

Von der Getreidebörse Das rauhe Wetter hat die
Wirkung fauer auswärtiger Berichte unzweifelhaft abgeschwächt
aber die lokalen Engagementsverhältnisse und die Befürchtung
dass Roggen wegen strenger Qualitätsvorschriften vergewaltigt
werden Kö5nnte haben hauptsächlich die Haussebewegung hier
weiter befördert freilich sind nur Importationen in Weizen

Rüböl schloss sich der Bewegung ziemlich kräftig an anch
Spiritus hat sich abermals etwas besser verwerthen lassen
Weizen April Mai 194,00 Mai Juni 195,75 Juni Juli 197,00 höher
Roggen April Man 212,09 Mai Juni 218,50 Juni Juls 213,50 höher
Hafer April Mai 152,25 Mai Juni 153,25 Juni Julli 154,50 fest
Rüböl April Mas 53 80 Sept Okt 54,009 höher
Spiritus 70er Wagre loco 43,50 April Alai 43,50 Aug Sept 44,99

besser

Kirchliche Anzeigen

Synagogen Gemeinde Freitag den 25 abends 622 Uhr
und Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Wochen
tags abends 622 Uhr morgens 6 Uhr

G eeeeeeeneee
Ganz ſeid bedruckte Foulards

Mk 35 bis 25 p Met ca 450 verſch Dis
poſit verſ roben und ſtückweiſe porko

und zollſrei ins Haus das Fabrik Dépöt G Henneberg
K u K Hoflief Zürieh Muſter umgehend Doppeltes

riefporto nach der Schweiz

Mineral Pastillen wirkſamſt
kurz nach dem Gebrauche ein
ohne Beſchwerden Fay s

e

4 M 16 Tag Advokatenſtr Ein unehel 9 M 3 ToGoheſtr a re
ingang von Neuheiten in den Abtheüangen für

o und Mädechen Confection
Verkauf am streng festen anerkannt niedrigsten Preisen m Malle Saale

olizei entdeckte eine Gruppe von
Anarchiſten welche beſchloſſen zur Ausführung ihrer Pläne

Perſonen wurden
Die von denſelben hergeſtellten Produkte wurden

Bukareſt 24 März Der Senat hat mit 72 gegen 2
g m nachdemder Miniſterpräſident und der Juſtizminiſter die Anklage wegen

Obwohl die Börse in sebr fester

Auch russische Konsols sehr fest Noten stetig In

und Roggen dadurch in grossem Massstabe veranlasst worden

Durch Verſchleimung wird durch Fay shervorgerufene Athemnoth üehte e
ehoben Die Schleimlöſung tritt
er Auswurf erfolgt reichlich und

aſtillen ſind in allen Apotheken
Droguerien und Mineralwaſſerhandlungen à 85 Pfg zu haben

J Lewin

reren en wie ta rege e 4



HanptSpecialität G n r d in P n HanptSpecialität

Portièeren Jisoßauooſton Joppioſte IIIöbolstox o
empfiehlt in großer Muſter Auswahl

So 2

sate e II C Weddy PönickKe h
am 30 Mä ärz eln C Aubbertuneeetceeceeees
Mechaniſche Weberei J ßräudoe Gr Alrichſtrahße 8

AbreißKalenderGründſiche Ausbildung

um damit zu räumen alle g

W

in einf dopp kanfm Buchführung
landwCorreſbondenz kaufm Rechnen

Eiſen en h per Stückurſe f men Curſe f Unbemittelte
Ne s 4 Uhren Gieen Alten 29 n 39 Albin lent/e

7 SchmeerſtraßePrivatunterricht min einf und dopp Buchführung
kanfm Rechnen e ertheilt gründ
lich ein perfekter Buchhalter

Meldungen unter N 1594 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Ein junger Mann welcher zum Okttechniſche Schule beſuchen ſoll wünſcht

Bruno f reytag

Leipzigerstrasse 103104 Fernsprecher 379 8 u 14karätig in größter Auswahl
2 Stunden ünterrichter ichen e v Aecht goldene ProſchenSee er re 1 G d v viele Neuheiten geſchmackv Muſterit bevorz i S 2Se le Cuchhen deſe Meubles ar di en Un Jecht goldene Ohrringe

ung niederzulegen P 5 2 die neueſten Muſter in groß Auswortieren StoffeKlagen Anträge
Gnugdengeſuche Teſtameunte Kauf

verträge werden ſachgemäß angefertigtKurtz Concipient Völvergaſſe 2a

Rechtshilfenedſt ſchriftl Mot bei

A BleeserKechteſachen

als Klagen deren Entgegnungen zre
Aufnahme von Kauf Verträgen und
Teſtamenten fertigt ſowie Rath erth

G Müller
früherer Rechtsanw Bureauvorſteher

Gr Wallſtr 24a p Nähe d Fleiſcherg

Koſtüme
fertige nur n och gegen Baarzahlung
habe aber dafür den Preis für Facon
von 20 auf 10 12 herabgeſetzt

Frau L WinklerAlbrechtſtraße Nr 28 I
Anſerligun feiner Herrengarde

h ſowie L Aendern Reinigen und
I0 k R Reparaturen werden ſauber
ausgefü hrt Bahnhofftraßte 6G part

A Berger Schneidermſtr
Zur weiteren Ansnutzung meiner

Dambpfkraft übernehme ich das
Feinmahlen und Schroten
fmtlicher utterartikel ins
beſondere Oelkuchen und mahl
fapieer Produkte jeder Art zu
W Bedingungen Stärkefabrik

e afS Herrenuſtrafte 27 74

Anterridht din Weißnähen Hand und Maſchinen
nähen ſowie Plattſtich u allen anderen
Handarbeiten ertheilt
E Marth FritzReuterſtraße 9
MöbelFabrik u Magazin

R armannGeiſtſtraße 68 Cing ſuigiſt

vris vis Fleiſchergaſſeempfiehlt ſein reich aſſortirtes Lager in
nur gut und daberkoft gearbeiteten
Möbeln bei billigſter Preisſtellung und

Aecht goldene Halsketten
in geſchmackvollen Muſtern

JAecht goldene Medaillons

an Hals u Uhrketten

P R Tittel

in gross artigen Sortimenten aller Fabrikate

Doru Gardinen u Stores,
TEPPICHE

in Velours Tapestry Germany u Brüssel
nur bewährte beste Fabrikate

Gold und SilberwaarenSijonteriewaaremabrit

Specialität

Gelknmüpfte smyrna Teppiche
stets im allen Grössen und reſehster Muster Auswahl vorräthig

Anfertigung nach Maass und architektonischen Skizzen

Reise Decken Schlaf Decken Tisch Dechken
Linoleum Delmenborster und Cöpenicker Fabrikate

S Proben und Auswahlsendungen stehen franco zu Diensten

Zähmaſthinen
Reparaturen

werden gut u gewiſſendaſt
ausgeführt

BI rP rm Fabr Leip
2 Singermaſchine vErſatztheile vie

Schiffchen zur Singer Maſchine 1 Mkmm ln
in nur n t nen Muſtern

Friedri ich Müller
Nr 31 Leipzigerſtraſze Nr 31

Provinzial Gesangbücher
IHallesche Gesangbücher
Struensee 6 bücher

empfiehlt billi cFriedrich e
Leipzigerſtraße 31

Große Answahl
gebrauchter MöbelLaden Comptoir und Reſtanratione richtungen
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 29

Berliner Kochheerd

z faſt neu ſofort zu verkauZu erfr harten Kelſte
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